
Für Handbuch der Religionen (ergänzend): Die (y)ezdische Religion. 

 

Grundwissen:  

 eine der ältesten Religion im nahen Südosten (der Welt), vorrangig kurdische Berggebiete, geschätzt auf 

rund 5000 Jahre  

 monotheistisch 

 Durch Gott / neben Gott ist keine böse Gestalt denkbar, deshalb liegt ggf. das Böse in der menschlichen 

Verantwortung 

 Wiedergeburt (Seelenwanderung) 

 Kastensystem  

 Endogamie, also Hochzeiten nur innerhalb der yezidischen Gemeinschaft / Mädchen sollen vor der Ehe 

jungfräulich sein  

 Yezidin = Kinder Adams und Eva 

 Sonne / Pfau = Symbol Gottes  

 keine Konvertion möglich 

Darauf sollte man besonders achten: 

 Mittwochs nicht duschen (heilig) 

 Yeziden tragen keine gebrauchte Kleidung eines Nichtyeziden und auch nicht die Farbe blau 

 „Teufel“ wurde als Diskriminierung der (Y)Eziden seitens der umliegenden Religionsgemeinschaften 

verwandt, damit wurde ihnen unterstellt, dass sie diesen anbeten würden (insbesondere durch Muslime 

und Christen) 

Ernährung:  

 keinen Kohl / Kopfsalat (Salatarten) / keinen Kürbis  

 keinen Fisch (der rein ist und somit heilig) 

Gebetsriten und religiöse Vorschriften: 

 Am Tag dreifaches Beten (Richtung Sonnenaufgang)  

 einmal im Leben nach Lalish (Irak) pilgern  

 Wichtigste Feiertage: Carshemba Sor  = Neujahrsfest ( Beginn des Lebens (Frühling )) und Ida Ezid (1. 

Freitag im Dezember = Fastenzeit) 

 später Beschneidung beim Jungen und  Männer tragen traditionell einen Oberlippenbart 

Geburt:  

 geboren als Mitglied einer Kaste ( Sheikh , Pir oder Murid ), die unveränderlich ist und auch für weitere 

verwandtschaftliche Verbindungen von Bedeutung ist  

 Taufe beim Jungen im ersten Jahr = Haare scheiden / beim Mädchen = Wasser= Ava Zimzim 

Tod: 

 rituelle Waschung ( durch Sheikh und Pir und Jenseitsbruder bzw. -schwester) 

 weißes Hemd , langes weißes Tuch 

 Barat - Kugeln (geformt aus dem weißen Tonboden im Heiligtum in Lalish und aus dem Wasser der 

Quelle kaniya sipî) in den Mund und in die Augen des / der Verstorbenen 

 Beerdigung zwischen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang, Richtung Sonnenaufgang, Ausrichtung 

Südosten 

 Auf traditionellen Friedhöfen drei Unterabteilungen gemäß der Kasten (Sheikh / Pir / Murid) 

 Grabplatte aus weißem Marmor als Abdeckung (zusätzlich für die Frau einen Kopfstein , für den Mann 

einen Kopf- und Fußstein 

 Symbol = Sonne: „Yezide“ 
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